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UDACITY – die neue Hochschule? 



 

 Entwicklung digitaler Formen: 

 Eigene Angebote 

 Externe Angebote 

 Individuelle und flexible Modelle 

 

 Entwicklung unternehmensbezogener Weiterbildung: 

 hohe Innovationskraft  

 schnelle Wissens- und Technologieentwicklung 

 

 Internationale Perspektive 

Unternehmen und Weiterbildung 4.0 



 

 Heterogene Landschaft 

 klassische Präsenzstudiengänge und Weiterbildungsformate, sowie 
duale Studiengänge 

 Nutzung digitaler Lehr- und Lernmethoden in Präsenzstudiengänge 

 Fernstudiengängen mit digitaler Lehr- und Lernmethoden: VCRP 

 

 vom Präsenz- zum modernen Fernstudium am Bsp. ZFH: 

 über 20-jährige systematische Erfahrung  

 aktuell über 75 explizite Angebote modernen Fernstudiums: 41 
Studiengänge, 34 Zertifikatsangebote  

 viele aktuelle Projekte zur digitalen Unterstützung an den 
Hochschulen 

Weiterbildung 4.0 – Hochschulen  

Rheinland-Pfalz, Hessen und Saarland 



 

 Veränderungen der Hochschulen 

 Entwicklung von Weiterbildungsmöglichkeiten im hochschulischen 
System als integraler Bestandteil  

 Flexibilisierung der Studienformate 

 höhere externe Anerkennung außerhochschulischer Leistungen: 
informelles Lernen 

 

 Veränderungen der Nutzer 

 Schlaglicht: Smartphone als tägliches Medium 

 Vereinbarkeit: Familie, Beruf - Weiterbildung 

 Work-Live-Balance 

 Öffnung neue Zielgruppen 

Hype oder Beginn eines Strategiewechsels? 



 Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 
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